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Damen Bezirksklasse Gr. 2

TTC Mittelaschenbach 1972 II : TTF 1956 Niederbieber 
Samstag, 17.02.2024, 20:00 Uhr

Kempf macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 II hat die TTF 1956 Niederbieber
am Samstag in weniger als 144 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt.
Beim TTC Mittelaschenbach 1972 II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Fleck und Kempf, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Mihm / Kling
ihren Gegnerinnen Fleck / Kempf letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Riga / Hütsch anschließend die Begegnung
mit 1:3 gegen Kempf / Fröhlich abgaben und eine Niederlage kassierten. Keinen Zähler beisteuern
konnte Carolin Riga im Match gegen Luisa Fleck, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Einen Zähler für das Team verpasste Birgit Hütsch bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Lotta Kempf. Es dauerte eine Weile, bis Joy Luca Mihm
den Fünf-Satz-Sieg gegen Tessa Kempf feiern konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jana Kling
das Match gegen Clarissa Fröhlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Carolin Riga in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Lotta Kempf. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Wenige Chancen hatte dann Birgit Hütsch beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentin Luisa Fleck. Da war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der
22. Sieg von Fleck, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Joy Luca Mihm ihrer Gegnerin Clarissa Fröhlich beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Stand vor dem letzten Duell des
Tages hieß damit 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jana Kling, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Tessa Kempf verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Mittelaschenbach 1972 II am 22.02.2024 gegen die KSG
Haunedorf II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 18.02.2024 gegen den TLV 1977 Eichenzell II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972 II

Doppel: Mihm / Kling 0:1, Riga / Hütsch 0:1 
Einzel: C. Riga 0:2, B. Hütsch 0:2, J. Mihm 2:0, J. Kling 0:2 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Fleck / Kempf 1:0, Kempf / Fröhlich 1:0 
Einzel: L. Fleck 2:0, L. Kempf 2:0, T. Kempf 1:1, C. Fröhlich 1:1


